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Bezirksliga west ufr.
TG Höchberg 

–  
TSV Rottendorf

Samstag 27.04.2024
16:00 Uhr Waldsportplatz

a-klasse würzBurg 1
 

(SG) TGH2/Waldbüttelbrunn  
vs.  TSV Gerbrunn 2

Sonntag 28.04.2024
15:00 Uhr

Sportgelände Waldbüttelbrunn
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die TGH Fußball begrüßt Sie alle herzlich am Waldsport-
platz, an dem vor knapp einer Woche gute Laune herrsch-
te: Schließlich hatte Christian Grafs Mannschaft in einem 
höchst intensiven und konzentrierten Spiel den TSV Lohr 
hochverdient mit 2:0 bezwungen und damit – endlich – 
erstmals einen der „Großen Vier“ der Bezirksliga West ge-
schlagen.

Dabei diktierten die Kracken über weite Strecken das Ge-
schehen, hielten Brahimi, Genz und Co. weit gehend vom 
eigenen Kasten fern und gingen folgerichtig durch Alex 
Beiers wuchtigen Kopfball und Niklas Fuchsens listigen 
Drehschuss in Führung.
Auch die Lohrer Schlussoffensive überstanden unsere 
Jungs mit vereinten Kräften bravourös, so dass im kalten 
Höchberger April eitel Freude Sonnenschein herrschte. 
Tags darauf verlor zudem unser heutiger Gegner Rottend-
orf mit 0:4 gegen Eisingen, wodurch unsere „Erste“ fünf 
Spieltage vor Saisonende nicht weniger als neun Zähler 
Vorsprung auf Platz sechs aufweist, auf welchem eben un-
ser Gast rangiert.
Der TSV erlebt aufgrund vieler Verletzter ein mehr als her-
ausforderndes Frühjahr: Dreimal beobachtete ich die Rot-
tendorf in den letzten Wochen, wobei sie in den Heim-
spielen gegen Hösbach (0:1) und dem oben erwähnten 
Derby gegen Eisingen chancenlos waren und auch beim 
3:2 in Helmstadt – trotz zeitweiliger Zwei-Mann-Überzahl 
– sein nicht nur im Hinspiel gegen Höchberg (1:1) zele-
briertes Kombinationsspiel nur selten entwickeln konnte.
Doch davon lassen wir uns keinen Moment lang täuschen: 
Solange Klassekicker wie die famosen „Schubert-Brothers“ 
oder der Alleskönner Jannik Fischer für Rottendorf auflau-
fen, droht immer Gefahr. Ergo müssen unsere Blau-Wei-
ßen oder -Schwarzen heute eine ähnlich ansprechende 
Gesamtleistung zeigen, um die imposante Serie ohne 
Niederlage aufrechtzuerhalten.

Diesbezüglich gab unser heutiger Interviewgast Aufsehen 
Erregendes zu Protokoll: Lucas Schmidts Ziel ist es näm-
lich, bis zum Abpfiff des 32. und letzten Spieltags keine 
Partie mehr zu verlieren. Dein Wort in Gottes Ohr, lieber 
Lucas – und ein klarer Auftrag an die gesamte Kracken-
Mannschaft.

Auch unsere Zweite Mannschaft, die Spielgemeinschaft 
mit Waldbüttelbrunn, hatte am vergangenen Wochenen-
de wieder einmal Grund zum Jubeln: Zweimal Philipp 
Seidenspinner, einmal Maxi Heider, Ngoc-Than Diep und 
Mariano Schmitt trafen bei der dritten Vertretung der Ro-
thosen, und so geht die Ruckert-Equipe morgen mit ge-
stärktem Selbstvertrauen ins nächste Match gegen Ger-
brunn II.

Dabei wird ein Mann zum letzten Mal ein Heimspiel für die 
TGH bestreiten, der mit seinen konstant grandiosen Leis-
tungen und seiner herausragenden Persönlichkeit glänz-
te: Max Raab, unser „Doktor der Herzen“. Lieber Max, es war 
eine Ehre und ein Vergnügen, dich in unseren Reihen zu 
haben. Alles Gute für deine Zukunft, und lass dich bitte 
noch oft Waldsportplatz blicken (sonst könnten wir SGE-
Fans uns natürlich auch im Waldstadion treffen…)!
Diesem Appell folgt abschließend der obligatorische an 
Sie, liebe Kracken-Fans: Bitte sorgen Sie heute (und mor-
gen) für echte Derbystimmung: friedlich, aber gern auch 
feurig!

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

liebe Derbyinteressierte aus rottendorf, Höchberg oder wo auch immer im schönen unterfranken,

ralPH gerliCH

Stadtionsprecher
der TG Höchberg

Fußball e.V.

VOrwOrt uND rüCkBliCk VON ralPH gerliCH
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Bezirksliga WesT saison 2023/2024 Bezirksliga WesT saison 2023/2024

 uNser „kraCkeN-kaDer“   tsV rOtteNDOrf

Abwehr

Tor

MiTTelfeld

Peter Trappschuh  Leon Schultheiß
Kevin Widberg

TrAiNerTeAM

Lars Weyer
Sebastian Mainka
Nik Hofrichter
Niklas Fritzler
Sebastian Hackenberger

Torben Prussas
Julian Spöringer
Luis Ganz
William Ballhaus

Robin Busch
Arni Björn Eirikson
Marco Englert
Jannik Fischer
Tobias Friedrich

Thomas Melber
Nicolas Schubert 
Benedikt Streit
Julian Weber
Simon Wengeler

sTurM

Mathis Böhler
Daniel Ritter

Trainer:     Manuel Gröschl
Co-Trainer:     Jakob Siedler
Tw-Trainer:     Timo Vorndran
 

Nicolas 
Wilhelm

1

Maximilian 
Hanke

23

Omar 
Oulmoumen

2

Antonio  
Sola

3

Sebastian
Pfeufer

4

Philipp
Seidenspinner

6

Alex 
Beier

13

Niklas 
Fuchs

14

Tom
Hochstein

16

Philipp 
Glücker

29

Marcel 
Böhm

22

Osaivbie  
Ekogiawe

19

Peter 
Kohlhepp

20

Jona
Zimpel

25

feldspieler

Lucas 
Schmidt

27

Tjarde
Kemme

5

Timo 
Kirchner

12

Moubarak
Amidou

30

Felix
Meierhöfer

18

Maximilian 
Heider

7

Marc   
Pimpertz

8

Osakpolor
Iyore

9

Lennart
Bolg

11

Lukas
Kirchner

10

Yuma 
Grön

15

Alpha 
Conteh

David 
Bröer

Medin  
Ljajic

17

TorhüTer

Michael 
Gärtner

Christian
Graf

Philipp 
Seidenspinner

TRAINER sp. CO-TRAINER

Florian
Pfister

Lissi 
Bauer

BETREUERIN

sTAff

TW-TRAINER

              betreuer: Andreas       Schubert
              physio: Nina     Wasserbauer

Samuel
Homrighausen

Mohammed
Adjagey

26

  schiedsrichter:  christian maurice graul  (tsg Kälberau)

  assistenten:  thomas maurer                      (djK Kahl) 
    timo gschmitt                      (sv albstadt)

              seieN sie fair zu alleN   
     sPielerN uND 
                  sCHieDsriCHterN!

sCHieDsriCHterteam Bei Der Partie  
am 27.04.2024 gegeN tsV rOtteNDOrf

Moritz Schubert
Paul Schulz
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 aktiON raseNPateNsCHaft

Für einen betrag von 
25,00 €/pro Feld für die  

saison 23/24 können sie 
Pate für ein Feld werden 
und so den verein unter-

stützen.

haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 

Pate werden?

ansprechpartner: 
Konrad harant oder 

sebastian genheimer helfen 
ihnen gerne weiter und 

nehmen ihre unterstützung 
gerne entgegen.

wir freuen uns über ihre 
 unterstützung!

»Pate werDeN«

Walther
Schmolke

Lothar
Hebling

Bärbel
Hebling

Helga
Guckenberger

Karl
Guckenberger

Erwin
Kraft

Helga
Guckenberger

Markus 
Scheuring

Ingrid 
Göbel

Adolf
Genheimer

Thomas
Waffler

Sebastian
Genheimer

Sebastian
Genheimer

Gerd
Nunn

Klaus
Conrad

Ludwig
Fleischmann

             rudi   
Daniel 

Dömming

Winfried
Feuchter

Winfried
Feuchter

          
             inge Noé 

Dömming

Berni 
Wilhelm

Wiltrud
Wilhelm

maCH
mit!

Gisela + Raimund
Braunreuther

AB SOFORT ERHÄLTLICH!
Plüsch-Krack "Karlo-Krack"

Sebastian
Gredy

Finn
Gredy

Sina
Gredy

Erwin
Kraft

Manfred
Hubert

Karlo-Krack ist mit seinem blauen Shirt und TGH-Logo 
der ideale Begleiter für jeden Fan um unseren Verein zu 

unterstützen.

Ob im Auto, zu Hause oder als Accessoires - Karlo-Krack 
macht mit seine stolzen 20 cm immer eine gute Figur.

Sprechen Sie uns bei den Spielen gerne an oder senden 
uns eine Mail an:

kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

Weitere Fanartikel unter:
https://fussball.tg-hoechberg.de/fanartikel/
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1. MANNSCHAFT Bezirksliga WesT 2023/2024

 taBelle + sPieltage
 29. sPieltag (20. + 21.04.2024)
SSV Kitzingen - TSV Lengfeld  2 : 0
TG Höchberg - TSV Lohr   2 : 0
DJK Hain  - ETSV Würzburg  6 : 0
TSV Rottendorf - TSV Eisingen  0 : 4
SV Birkenfeld - Heimbuchenthal  0 : 1
Vikt. Mömmlingen - FV 05 Helmstadt  4 : 2
TSV Großheubach - TSV Keilberg  ausg.
TV Wasserlos - TSV Pflaumheim  1 : 6

 31. sPieltag (04.+05.05.2024)
SV Birkenfeld - TG Höchberg  Sa.
TSV Eisingen - TSV Lengfeld  Sa.
TSV Rottendorf - ETSV Würzburg  So.
Vikt. Mömmlingen - TSV Lohr   So.
TSV Großheubach - TSV Heimbuchenthal So.
Hösbach-Bahnhof - FV 05 Helmstadt  So.
TV Wasserlos - TSV Keilberg  So.
DJK Hain  - TSV Pflaumheim  So..

 30. sPieltag (27.+28.04.2024)
TG Höchberg - TSV Rottendorf  Sa.
TSV Keilberg - Hösbach-Bahnhof  Sa.
Heimbuchenthal - Vikt. Mömmlingen  So.
TSV Lohr  - SV Birkenfeld  So.
ETSV Würzburg - TSV Eisingen  So.
TSV Lengfeld - DJK Hain   So.
TSV Pflaumheim - SSV Kitzingen  So.
FV 05 Helmstadt - TSV Großheubach  So..

  sPielPlaN Bis zur wiNterPause

 Sa. 29.07. 16.00 Uhr     TGH   - TV Wasserlos  2 : 2
 Sa. 05.08. 16.00 Uhr     SSV Kitzingen         - TGH        3 : 3
 Sa. 12.08. 16.00 Uhr     TGH   - DJK Hain       1 : 2
 Sa. 19.08. 16.00 Uhr     TSV Eisingen - TGH        3 : 0
 Sa. 26.08. 16.00 Uhr     TGH   - ETSV WÜ        2 : 0
 So. 03.09. 16.00 Uhr     TSV Lengfeld - TGH        1 : 6
 Sa. 09.09. 16.00 Uhr     TGH   - Pflaumheim   1 : 1
 Sa. 17.09. 16.00 Uhr     TGH spielfrei
 Sa. 23.09. 16.00 Uhr     TGH   - TSV Keilberg   1 : 1
 Sa. 30.09. 16.00 Uhr     FV Helmstadt - TGH        0 : 4
 Di. 03.10. 15.00 Uhr     TGH   - Heimbucht.    3 : 1
 So. 08.10. 16.00 Uhr     TSV Lohr - TGH        0 : 0
 So. 15.10. 16.00 Uhr     TSV Rottendorf - TGH                 1 : 1
 Sa.. 21.10. 16.00 Uhr     TGH   - SV Birkenfeld  1 : 0
 So. 29.10. 15.00 Uhr     Mömmlingen - TGH         0 : 3
 Sa.. 04.11. 14.00 Uhr     TGH   - Großheub.      1 : 0
 So. 12.11. 14.00 Uhr     Hösbach-Bahnh. - TGH        6 : 0
 So. 19.11. 14.00 Uhr     TV Wasserlos - TGH              4 : 3
 Sa. 25.11.  14.00 Uhr     TGH   - SSV Kitzingen 6 : 1

 So. 03.12. 14.00 Uhr     DJK Hain - TGH        4 : 2
   war verlegt auf So. 18.02.2024
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  sPielPlaN NaCH Der wiNterPause
 
Sa. 24.02. 14.00 Uhr     TGH   - Eisingen  1 : 4
 So. 03.03. 15.00 Uhr     ETSV Würzburg - TGH  0 : 2
 Sa. 10.03. 16.00 Uhr     TGH   - Lengfeld  2 : 1
 So. 17.03. 15.00 Uhr     TSV Pflaumheim - TGH  0 : 2
 Sa. 24.03.      TGH spielfrei
 Sa. 30.03. 16.00 Uhr     TSV Keilberg - TGH  1 : 1
 Sa. 06.04. 16.00 Uhr     TGH   - Helmstadt 1 : 1
 Sa. 13.04. 14.00 Uhr     Heimbuchenthal - TGH  2 : 3
 Sa. 20.04. 16.00 Uhr     TGH   - Lohr 2 : 0
 Sa. 27.04. 16.00 Uhr     TGH   - Rottendorf       
 Sa. 04.05. 15.00 Uhr     SV Birkenfeld - TGH        
 Do. 09.05. 15.00 Uhr     TGH   - Mömml.        
 Sa. 12.05. 15.00 Uhr     Großheubach - TGH        
 Fr. 17.05. 18.30 Uhr     TGH   - Hösbach        

 WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH 
 BEI UNS AM  WALDSPORTPLATZ
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 fakteN gegNer:  tsV rOtteNDOrf

 VereiNsaNsCHrift
TSV Rottendorf Am Grasholz, 97288 Rottendorf

 VereiNsDateN
Gründung  1869
Mitglieder           1750
Farben            rot/schwarz 
Internet:   www.tsv-rottendorf.de
Abteilungen  insgesamt 9
 

 aNsPreCHPartNer
Vorsitzender:  Bernd Horak
Sportleiter:  Theo Issing 

 saisONiNfOrmatiONeN
Saisonziel:  oberes Tabellendrittel
Meisterfavorit:  DJK Hain 
 
 fOrmBarOmeter

lezten 6 Spiele:           1 Sieg 2 Unentschieden 
   3 Niederlagen
   07 : 16 Tore 

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

UNTERSTÜTZUNG
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 we waNt yOu!!!

VEREINSLEBEN GEHT NUR MIT EHRENAMT !
JEDE HILFE IST WILLLkOMMEN

WIR SUCHEN Z.B. HILFE BEI:

 · Essens- und Getränkeausgabe an Spieltagen oder  Veranstaltungen

 · Organisatorische Aufgaben    · Vereins-/Eventmanagement

 · Platzpflege      · handwerkliche Tätigkeiten

 · Jugendarbeit      · u.v.m. 

 laNDkarte Der Bezirksliga west
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 BallsPsPeNDeN saison 2023/2024

»wir würDeN uNs freueN, weNN sie uNs mit eiNer BallsPeNDe  uNterstützeN würDeN. sPreCHeN sie uNs aN!«

Konrad Harant & SebaStian GenHeimer

DJk
HaiN

tsV 1869
grOssHeuBaCH

tsV 
rOtteNDOrf

tV
wasserlOs

sV 
BirkeNfelD

tsV 
lOHr

martiN
guCkeNBerger

VOlker
glüCker

Bürgermeister

alexaNDer
kNaHN

 + wOlfgaNg
kNös

Brigitte
sCHeiNer
DruCk & 
Verlag

wiNfrieD
feuCHter

CHristiNe
glüCker

etsV
würzBurg

ssV 
kitziNgeN

fC 
mömliNgeN

stefaN
HeBliNg 

allraD
sCHmitt

tsV
PflaumHeim

tsV
eisiNgeN

sV  HösBaCH-
BaHNHOf

Dr. iNgO
BOlg

martiN 
guCkeNBerger 

Peter
stiCHler

tsV
keilBerg

tsV
leNgfelD

tsV
HeimBuCHeNtal

fV 05
HelmstaDt

kONraD
HaraNt

allraD
sCHmitt

  

aDOlf
geNHeimer

klaus
CONraD

familie PesCe
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Tel.: 0173 3222495 | Höchberg

 iNterNet
Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 

oder  unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

www.faCeBOOk.COm/tgHOeCHBerg

www.iNstagram.COm/tgHOeCHBerg

www.HOeCHBerg-fussBall.De



12 | KracKen echo

inTErViEW MiT LucAS ScHMidT

Gar grimmig präsentierte sich das Wetter am 16. April, als sich die 
redaktion im Sportlerheim am Waldsportplatz mit einem Spieler 
traf, der mit seiner Jugend und seinem Talent Hoffnungen auf 
eine strahlend sonnige TGH-Zukunft weckt: Mittelfeldakteur Lucas 
Schmidt. und mit seinen klugen Antworten zeigte er, dass er 
wahrlich mehr ist als unser „nesthäkchen“. Viel Spaß beim Lesen!

ralph: drei Tage liegt die packende Partie in Heimbuchenthal nun 
hinter uns. Wie fällt deine Spielanalyse aus?
Lucas: nach den zwei überraschenden Gegentoren bekamen wir 
zum Glück kurz vor dem Halbzeitpfiff den Elfmeter, den Marcel 
(Böhm, Anm. d. red.) souverän verwandelte. der dreifachwechsel 
hat nach dem Seitenwechsel direkt gewirkt, denn im zweiten 
Abschnitt war es ein Spiel auf ein Tor: neben Jules‘ (iyores, Anm. d. 
red.) 2:2 hatten wir ja noch etliche Hochkaräter…

ralph: … einen davon vergab ein gewisser Lucas Schmidt…
Lucas: (verlegen lächelnd) Ja, fünf Minuten nach meiner Ein-
wechslung hat mich Jules überragend bedient, und ich weiß, 
dass ich das Tor hätte machen müssen. Zum Glück gelang Luki 
(Kirchner, Anm. d. red.) kurz danach der Siegtreffer.

ralph: um es mal im „Fußballsprech“ zu fragen: Ging dir in jenem 
Moment „die Muffe eins zu tausend“ (Zitat H.-P. Briegel, Anm. d. 
red.)?
Lucas: nein, ich hatte nur im Kopf, den Ball einfach einzuschieben, 
hätte ihn jedoch noch einmal mitnehmen sollen. Aber man lernt 
aus solchen Situationen.

ralph: dass du „einnetzen“ kannst, hast du zu Jahresbeginn ge-
gen Eisingen bewiesen, indem du in einer Phase, als die Kracken-
Mannschaft fast „tot“ schien, mit Biss und Schussgeschick den 
Ehrentreffer markiertest.
Lucas: na ja, ich hätte mir einen schöneren Moment für mein ers-
tes Tor im Höchberger Trikot gewünscht, da es ja bereits 0:4 stand. 
Aber klar, ich will in jeder Spielsituation immer das Bestmögliche 
für die Mannschaft einbringen.

ralph: nimm uns bitte mit auf eine reise durch deine bisherige 
Fußballer-Vita.
Lucas: ich habe mit vier Jahren in Geroldshausen angefangen, 
Fußball zu spielen, weil wir damals in Fuchsstadt wohnten. in 
den Folgejahren war ich für eine Spielgemeinschaft von uen-
gershausen, Geroldshausen und Kleinrinderfeld (zeitweise plus 
reichenberg) in sogenannten Gruppen aktiv, in denen wir immer 
aufstiegen, dann aber jeweils altersgemäß aufrückten. in der u15 
gelangen mir übrigens knapp 50 Tore in einer Saison, ich war 
damals Stürmer.
Als mich mein bester Freund Lennart Kneitz, mit dem ich seit der 
fünften Klasse die Schulbank drückte und der ein Jahr vor mir an 
die Mainaustraße gewechselt war, in der 8. Klasse argumentativ 
„bearbeitete“, entschied ich mich, höher anzugreifen. Am selben 
Abend entstand telefonischer Kontakt zum WFV, und schließ-
lich landete ich in der u16, und zwar in der BOL, wo wir als u16 
vorrangig gegen u17-Teams antraten. nach der Hinrunde machte 
uns corona einen Strich durch die rechnung, und auch in der 
u17 war im selben Jahr 2020 im Oktober leider pandemiebedingt 
Schluss. 

die letzte Phase beim „Verein“, die u19-Zeit, begann für mich mit 
einer Überraschung, denn ich hatte mir eigentlich nur vorgenom-
men, in der 2. Mannschaft eine gute rolle zu spielen. dann jedoch 
teilte mir der Erste-Mannschafts-coach christian Breunig mit: „ich 
sehe dich als iV!“ und schulte mich um.

ralph: Lucas als iV? das klingt in der Tat überraschend…
Lucas: (lacht) Jetzt werde ich ja wieder offensiv eingesetzt – zum 
Glück. damals ergab sich für mich durch die Verletzung des 
etatmäßigen linken iV die chance auf regelmäßige Einsätze in 
der „Ersten“, und ich spielte tatsächlich die gesamte Hinrunde, 
was mich schon glücklich und stolz machte. im Winter kam mein 
Vorgänger aber zurück, und zu allem Überfluss zog ich mir parallel 
einen Muskelfaserriss zu, so dass ich plötzlich komplett „hinten 
dran“ war. Ehrlich gesagt, habe ich mir die Frage gestellt, ob es für 
mich Sinn ergeben würde, Woche für Woche als notnagel auf der 
reservebank nach München oder Burghausen mitzufahren, oder 
ob es nicht besser wäre, in der zweiten Mannschaft in der Landes-
liga durchzustarten. dort habe ich unter Trainer domi Geßner den 
Spaß am Fußball wiedergefunden.

ralph: Wie endete die Saison für die beiden Mannschaften und wie 
ging es in deinem zweiten A-Jugend-Jahr für dich weiter?
Lucas: Beide Mannschaften holten den Klassenerhalt, und ich 
wollte im zweiten Jahr als Angehöriger des älteren Jahrgangs na-
türlich mehr Verantwortung übernehmen, gemeinsam mit einigen 
aktuellen WFV-Kickern wie Luis Wagner oder Tim Herbert. Auch 
Trainer Breunig versicherte mir: „du kannst heuer ein Führungs-
spieler werden.“ und die Vorbereitung verlief gut – bevor ich mir 
einen innenmeniskusriss zuzog und für die komplette Hinrunde 
ausfiel. das war doppelt bitter, weil dies die Zeit war, in der Vereine 
A-Jugend-Spieler beobachte(te)n. 
Sebbo: Aber sicher hast du dich auch damals nicht komplett „‘run-
terziehen“ lassen.
Lucas: im Winter war ich wieder fit und hatte Lust auf Fußball, 
zumal da die Vorbereitung ordentlich verlief. in der rückrunde 
gab es dann Höhen und Tiefen, ich pendelte zwischen Bank und 
Stammspielerstatus, zwischen der Sechser- und der iV-Position. 
Auch als Mannschaft hatten wir eine lange durststrecke, schafften 
aber erneut den Klassenverbleib.

auf dem Bild von links: 
Lucas Schmidt und ralph Gerlich
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inTErViEW MiT LucAS ScHMidT

Lucas: (schmunzelt) ich erinnere mich besonders gut daran, wie 
ich zunächst einen Gegner und nach dessen rückpass den Tor-
wart anlief, als ich plötzlich „czajas“ (Spitzname Glückers, Anm. d. 
red.) Schrei hörte: „Schmidt – rEnn!!!“ das pusht tatsächlich, und 
ich muss sagen, dass czaja wirklich ein chronisch gut gelaunter 
Typ ist. Als Gegenspieler hätte ich ihn aber nicht gerne! (lacht)

ralph: die unvermeidliche Prognosefrage: Was ist in der auslau-
fenden Spielzeit 23/24 noch möglich für Höchberg?
Lucas: unser erklärtes Ziel ist es, Platz 5 zu sichern. Bezüglich der 
ränge 1 – 4 ist die Messe leider schon gelesen, so ehrlich muss 
man sein. Aber wir wollen unsere Serie ungeschlagener Spiele bis 
zum Ende der Saison fortführen und endlich wieder einmal über 
die vollen 90 Minuten souverän auftreten. Wenn ich daran denke, 
wie unnötig manche Punktverluste waren, zum Beispiel vor ein 
paar Wochen beim 1:1 gegen Helmstadt oder in der Hinrunde ge-
gen Keilberg, als wir bei einer 1:0-Führung viermal allein auf den 
Torwart zulaufen, alle chancen versieben und in der nachspielzeit 
das 1:1 kassieren. noch schlimmer war das 3:4 in Wasserlos nach 
3:0-Führung, besonders wenn man sich anschaut, wo die Wasser-
loser mittlerweile stehen.

ralph: Wo liegen deiner Ansicht nach die Hauptursachen für die 
„mangelnde Konstanz auf höchstem niveau“?
Lucas: das ist gar nicht so schwer zu erklären: Vor allem individu-
elle Fehler brachten uns mehrfach in die Bredouille.

ralph: Was hast du dir für die kommende Spielrunde vorgenom-
men?
Lucas: Auf jeden Fall mir mehr Spielzeit zu erkämpfen, von Anfang 
an zu spielen und Verantwortung zu übernehmen.

Sebbo: und für die Mannschaft?
Lucas: um den Aufstieg mitzuspielen! Bei aller berechtigter Kritik 
muss man immer bedenken, dass wir uns als weit gehend neu zu-
sammengestellte Mannschaft erst finden mussten; dieser Prozess 
entfällt im nächsten Spätsommer aber hoffentlich, damit wir nicht 
mehr so viele dumme Punktverluste erleiden!

ralph: Zum Abschluss die berühmte „Freundebuch-Frage“: Hast 
du fußballerische Vorbilder bzw. idole?
Lucas: Früher war es Messi. Ja, ich bin Messi-Fan und finde ihn 
besser als cristiano ronaldo. Aber auch James rodriguez oder 
Paulo dybala haben mir immer gut gefallen, Techniker eben.

ralph: Gott sei dank! Jedes interview ohne nennung von Sergio 
ramos als Vorbild ist ein gutes! und hast du als Kind versucht, dir 
etwas von diesen Größen abzuschauen?
Lucas: durchaus, aber am Schluss muss man sich selbst sehen und 
das Bestmögliche aus den eigenen Anlagen machen.

Sebbo: und das wirst du in den kommenden Jahren ganz sicher 
machen – zum Segen unseres Vereins!

Interview: 
Ralph Gerlich

Sebbo: und der rest ist jüngere Kracken-Geschichte…
Lucas: (lächelt) Ja, dann ging es direkt in eure „Erste“. Mir war von 
Anfang an klar, dass ich mich nicht darauf ausruhen können wür-
de, in der A-Jugend Bayernliga gespielt zu haben, und dass ich die 
Bezirksliga auf keinen Fall unterschätzen durfte. ich habe in der 
realität vor allem zwischen August und Oktober 2023 gemerkt, 
was es heißt, in der Aktivität zu spielen, insbesondere körperlich. 
Seit Februar spüre ich nun, dass ich in allen Belangen mithalten 
kann.

Sebbo: Für deinen Wcchsel zu uns haben doch auch familiäre 
Beziehungen eine rolle gespielt, oder?
Lucas: „Grüni“ (unser langjähriger Kapitän Matthias Grünewald, 
Anm. d. red.) ist ein cousin meiner Mutter, und da er noch einiger-
maßen jung ist (kichert; Grünewald ist Jahrgang 1989, Lucas 2004, 
Anm. d. red.), haben wir schon immer regelmäßig Kontakt gehabt 
– und ich habe ihn hier noch spielen sehen. im Sommer trainierte 
er ein paar Mal zur Probe bei uns mit, aber jetzt habt ihr eben den 
„kleinen cousin“.

ralph: damit können wir leben! Kommen wir jetzt jedoch zum 
Ernst des Lebens: Was machst du beruflich?
Lucas: ich habe 2023 mein Abi gemacht und das letzte Jahr mit 
Jobs und Fußball überbrückt. in Kürze werde ich ein duales Studi-
um (BWL/Bank) beginnen. ich denke, der Mix aus uni und Praxis 
im Betrieb passt besser zu mir als ein reines Studium. ich möchte 
mein Fachwissen möglichst zeitnah konkret anwenden können. 
Außerdem müsste ich sonst neben dem Studium jobben, um Geld 
zu verdienen.

Sebbo: Womit verdienst du dir denn zur Zeit ein Zubrot?
Lucas: ich arbeite als Kommissionierer im Lager eines Super-
markts.

ralph: Ein junger Mann, der mitten im Leben steht. Aber nun 
Butter bei die Fische – du reihst dich bezüglich aller Äußerlichkei-
ten nahtlos in die reihe von adretten jungen Akademikern ein, die 
die letzten Jahre in Höchberg nicht unwesentlich geprägt haben. 
Gibt es für jemanden wie dich besonders viele dumme Sprüche, 
gerade von Gegenspielern, die weder mit deiner Spielkultur noch 
mit deiner intelligenz mithalten können bzw. fertig werden?
Lucas: (grinst) Man bekommt schon Vorurteile zu hören, aber ich 
versuche, gar nicht auf dumme Sprüche einzugehen, sondern sol-
che Gegner mit Technik weiter zu „provozieren“ und ihnen fußbal-
lerisch zu zeigen, dass wir als Mannschaft (technisch) überlegen 
sind, was vielleicht an meinem eher ruhigen naturell liegt.

Sebbo: Gleichzeitig bist du aber für jeden Spaß zu haben – ich 
denke an unsere Faschingsfeiern…
Lucas: (lacht) Erwischt! Auch wenn wir abends mit ein paar Jungs 
aus dem Team die Stadt unsicher machen!
ralph: Stichwort Mannschaftsgeist: Was mir in Heimbuchenthal 
besonders positiv auffiel, war die lautstarke verbale unterstützung 
von der Bank während der zweiten Halbzeit, gerade auch von aus-
gewechselten Akteuren, die keinen Frust schoben, sondern das 
Spiel „mitlebten“ (chapeau, Jungs! Anm. d. red.). und ein name, 
der besonders häufig fiel, war „Schmidt“, vorrangig aus dem Mund 
eines gewissen Philipp Glücker...
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 fair ist meHr - tOlle aktiON VON JOas seVeriN (u13) 

Am Samstag, 06.04.2024 setzte ein Joas Severin 

der u13 ein Zeichen, als er dem Schiedsrichter 

auf einen Fehler hingewiesen hatte. der Schieds-

richter entschied auf Abstoß, der Spieler sagte, 

dass er zuletzt am Ball war und es dadurch einen 

Eckstoß für den Gegner gibt. Genau aus diesem 

Eckball erzielte der Gegner den 1:1 Endstand. die 

Mannschaft war sich jedoch einig, dass Fairplay 

vorgeht.

Wir als TG Höchberg Fußball sind stolz darauf, 

dass den Spielern diese Gedanken wichtig als das 

Ergebnis sind.
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  (sg) tg HöCHBerg 2/tsg walDBüttelBruNN - sC liNDleiNsmüHle   0:5 (0:3)

2. MANNSCHAFT a-klasse Wü 1 -  2023/2024

 taBelle 
 22. sPieltag (sONNtag, 22.04.2024)

kickers WÜ 3 - (SG) TGH2/Wabü  0 : 5.
TSG Estenfeld 2 - (SG) FSG Leinach  2 : 3
FV Thüngersheim 2 - SC Lindleinsmühle  1 : 1
SB Versbach 2 - SV Oberdürrbach  ausg.
TSV Gerbrunn 2 - SV Heidingsfeld  4 : 2
SB DJK Würzburg 2 - SV Bergtheim  3 : 1
DJK Gramschatz - SV Maidbronn 2  ausg.

 24. sPieltag (sONNtag, 05.05.2024)

DJK Gramschatz - (SG) FSG Leinach      Sa.  16.00 Uhr.
SB Versbach 2 - SV Heindingsfeld 2             12.30 Uhr
TSG Estenfeld 2 - SC Lindleinsmühle             12.30 Uhr
SV Maidbronn 2 - (SG) TGH 2/Wabü               12.45 Uhr
FV Thüngersheim 2 - TSV Gerbrunn 2                      12.30 Uhr
SB DJK Würzburg 2, - SV Oberdürrbach                   13.00 Uhr
Kickers Würzburg 3 - SV Bergtheim                          15.00 Uhr
.

 23. sPieltag (sONNtag, 28.04.2024)

SV Maidbronn 2 - Kickers Würzburg 3  So.
SV Bergtheim - DJK Gramschatz  So.
(SG) TGH 2/Wabü - TSV Gerbrunn 2  So.
SV Oberdürrbach - TSG Estenfeld 2  So.
SC Lindleinsmühle - SB Versbach 2  So.
SV Heidingsfeld 2, - FV Thüngersheim 2  So.
(SG) FSG Leinach - SB DJK Würzburg 2  So..

Schnee auf der Sieboldshöhe

Am 21.04. trat die SG-Mannschaft aus Höchberg und 
Waldbüttelbrunn zum Auswärtsspiel bei Kickers 3 an. 
Vor Spielbeginn spielte dann noch kurz das Wetter 
verrückt. Immerhin haben wir ja auch noch April. 
Pünktlich zum Abpfiff hörte aber zumindest der 
Schneeregen auf und der Rasen war für die Umstän-
de ordentlich bespielbar.

Von Anfang an konnte die SG-Mannschaft spielerisch 
überzeugen und übernahm das Zepter. Das Team 
wurde von Anfang an seiner Favoritenrolle gerecht, 
konnte sehenswerte Kombinationen herausspielen 
und führte bereits zur 30. Minute verdient mit 3:0. Die 
Torschützen waren Mariano und die Verstärkungen 
aus der Ersten Seidi und Maxi. Leider musste letzterer 
bereits in Halbzeit eins verletzungsbedingt ausge-
wechselt werden. Gute Besserung!

In der zweiten Halbzeit standen Ruckerts Racker 
hinten weiterhin stabil und behielten die Kontrolle 
über das Spiel. Das Spiel flachte in der Folge aller-
dings auch leider etwas ab, nachdem die SGler die 
Zügel nicht weiter anzogen. Ein Schmankerl für die 
Zuschauer war die zweite Halbzeit sicher nicht mehr. 

Man belohnte die Leistung allerdings mit zwei weite-
ren Toren zum 5:0-Endstand. Ngoc und Seidi erzielten 
die Torerfolge in der zweiten Halbzeit. Letztlich waren 
alle Beteiligten froh über den Schlusspfiff und eine 
warme Dusche.

Alles in allem geht der Sieg, auch in der Höhe, ab-
solut in Ordnung. Die SG zeigte eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und ließ nie etwas anbrennen. 
Die Leistung macht Hoffnung auf einen versöhnli-
chen Saisonabschluss mit ansehnlichen Fußball und 
vielen Punkte bis Mitte Mai.

Spielbericht von Kapitän 
Arne Meißner
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 JugeND aktuell: Heute uNsere u12 - traiNer maximiliaN seVeriN  iNfOrmiert

die u12 wurde zum Saisonstart aus zwei Mannschaften neu zusammengestellt.  der Großteils 
der Mannschaft besteht aus den Spieler der u11-1 aus dem Vorjahr. dazu sind noch einige 
Spieler aus der u11-2 dazugestoßen. Wir haben uns schnell gefunden bzw. die neuen Spieler 
in unsere Mannschaft integriert.

in der Vorrunde belegten wir mit 22 Punkte aus 10 Spielen (7 Siege, 1 unentschieden und 2 
niederlagen) den zweiten Platz in der Gruppe. Hervorzuheben ist, dass wir alle unseren Heim-
spiele gewinnen könnten (5:2 gegen JFG nord 2, 4:1 gegen Erlabrunn, 6:0 gegen SVH 2 und 
ein 3:0 gegen Leinach 2).

der rückrundenstart gelang uns auch recht gut. Mit 12 Punkten aus den ersten 5 Spielen (4 
Siege und 1 niederlage) sind wir gut gestartet. Besonders hat uns gefreut, dass wir das Spiel 
gegen Lengfeld 2 mit 7:2 gewinnen konnten, da uns Lengfeld in der Hinrunde eine knappe 
und bittere 3:4 niederlage zu fügte.

Spielerisch finden wir uns immer besser zu recht und freuen uns schon auf die kommenden 
Spiele.
Für die d-Junioren gibt es in diesem Jahr eine ganz besondere Veranstaltung. An den vier Wo-
chenenden im Juni findet ein Euro2024 Wettbewerb statt. Gespielt wir in verschiedenen Grup-
pen (ähnlich wie die nations League).

in diesem sinne, alles gute an alle mannschaften der tgH!

HIER kÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN
Sprechen Sie uns an - wir freuen uns über interesse:

persönlich:   
Konrad Harant oder Sebastian Genheimer

per Mail:
E-Mail:  marketing@fussball.tg-hoechberg.de

Weitere Werbemöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage unter: 
http://fussball.tg-hoechberg.de/verein/sponsoren/
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ANZEIGE

Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg

 CHrONik erinnern sie sich noch? heuTe vor:

Spielt man im April 1974 ebenfalls gegen Rottendorf. In der A-Klasse Würzburg steht die TGH nach 
einem 1-1 auf eigenem Platz auf Platz 6, während der TSV noch gegen den Abstieg kämpft und nur 
Estenfeld und Lengfeld hinter sich hat. Das Unentschieden hat sich Rottendorf durch eine kämpferische 
Leistung durchaus verdient.

Unterliegt der Spitzenreiter der Bezirksliga TG Höchberg am 27. Spieltag mit 1-2 in Gössenheim und 
verpasst einen riesen Schritt in Richung Meisterschaft. Drei Spieltag vor Schluss beträgt der Vorsprung 
auf Großheubach und Ochsenfurt nur noch zwei Punkte! Der Anschlusstreffer von K-H. Schubert in der 
82. Min. kam zu spät.  

Gelingt ein 5-0 Auswärtssieg bei der Teutonia aus Obernau. 2 x Dorbarth, Kleindienst, Traut und F. Streit. 
Nur der Platzverweis für Kordowich trübt die Höchberger Freude. 32:26 Punkte und Platz 7 stehen in der 
LL Nord zu Buche.               

Gibt es am Waldsportplatz für jeden Zuschauer eine Bratwurst gratis! Weil das Spiel gegen den SC Weis-
main wegen der Eröffnung des Insolvenzverfahren ohne Wert ist, hast sich die Vorstandschaft diesen 
Marketing-Gag einfallen lassen. Immerhin 90 Zuschauer folgen der Einladung und bekommen neben 
der Gratiswurst auch noch acht Höchberger Treffer zu sehen. 3 x Schydlowski, je 2 x Schenk und Mantel, 
sowie Pietschmann treffen für die TG     

Erobert die TGH durch einen 2-0 Sieg gegen Röllbach die Tabellenführung von den Würzburger Kickers. 
Fünf Spieltage vor Saisonende hat man erstmals zwei Punkte Vorsprung. Für die Glücksgefühle sorgen 
Treffer von Jeffrey Karl und Julian Geiger. Nach dem ersten Landesliag-Abstieg nach 25 Jahren, kommt 
man einem direkten Wiederaufstieg immer näher.   

Unterliegt die TGH in Fiesen mit 1-4. Das zwischenzeitliche 1-2 erzielte Tom Hochstein. Rottendorf spielt 
2-2 gegen Frammersbach und hat im Gegensatz zur TGH noch die Chance auf den Klassenerhalt. Steht 
man doch mit 6 Punkten Vorsprung vor Lengfeld auf dem ersten „Nichtabstiegsplatz“ und somit in der 
Relegation.   

50
JaHreN

40  
JaHreN

20
JaHreN

10
JaHreN

1
JaHr

30
JaHreN
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 uNsere geträNke Pässe

Die BONuskarte Der etwas aNDereN art! 
frei NaCH Dem mOttO: 

„gemeiNsam meHr triNkeN“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für nur 25,00 € kaufen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 25,00 €
•  Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

Die BONuskarte mit Dem gewisseN 
 PriCkelN! frei NaCH Dem mOttO:   

„eiNmal sCHOrle – immer sCHOrle“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
•  Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

HOl‘
sie Dir!
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IMPRESSUM | REGELN | DANKSAGUNG

wir BitteN um BeaCHtuNg:

1.  Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und  gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche,  spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 regelN

 imPressum

HerausgeBer:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

auflage: 
ca. 200 Stück

ersCHeiNuNgsweise: 
zu allen Heimspielen

aNzeigeN: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

fOtOgrafie: 
TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer, Ralph Gerlich
www.sportfotografie.de,  www.anpfiff.info

kONtakt: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

grafik/layOut/HOmePage: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: pr@fussball.tg-hoechberg.de

reDaktiON: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)

DruCk: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

quelleNaNgaBeN: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

Die Herausgabe unseres stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

unterstützung vieler firmen und geschäftsleute. 

an dieser stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren unterstützung bedanken! 

Ohne ihre Hilfe wäre die realisierung unseres  
„kracken-echos“ nicht möglich. 

wir würden uns freuen, wenn sie ihr augenmerk  
bei ihren einkäufen auf die werbeanzeigen in 

diesem Heft legen würden und so die Belange der 
tg Höchberg fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!
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               EIS, KAFFEE, KUCHEN & BRATWURST

27. & 28. APRIL

TAG DER
OFFENEN

GÄRTNEREI
SA 9-16 UHR & SO 11-16 UHR

GAERTNEREIHUPP.DE TELEFON / WHATSAPP 0931 407140OTTO-HAHN-STRASSE O.NR. HÖCHBERG GEWERBEGEBIET

HIGHLIGHTS FÜR BEET & BALKON

HEUTE SPASS AUF DEM GRÜNEN  
...MORGEN BEI UNS IM GRÜNEN

PFLANZEN FÜR HAUS & GARTENANGEBOTE & GESCHENKE



97204 Höchberg · Hauptstraße 50a · Telefon 0931/497050
w w w.muel lersbr i l lenstudio.de
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